
WIETZEN. Auch oder gerade
weil sich skeptische Stim-
men mehren, hat Wietzens
Bürgermeister Hans-Jürgen
Bein (CDU) die Pläne für ein
Baugebiet unterstrichen. „Es
wird kommen“, betonte er in
der jüngsten Ratssitzung der
Gemeinde, die online via Vi-
deokonferenz erfolgte.

Der April sei zwar einst als
Beginn angedacht gewesen,
aufgrund der hohen Arbeits-
belastung von Planungsbüros
habe sich das aber nun ver-
zögert. Jetzt sollen im Herbst
die ersten Flächen angeboten
werden können. Es geht um
das Areal zwischen Weh-
hofer Weg und Kuhtäken-
weg. „Wir haben 46 Interes-
senten“, nannte Bein eine
konkrete Zahl. Das wären
mehr als doppelt so viele wie
dort an Bauplätzen zur Ver-
fügung stehen sollen.

Entstehen sollen dort
überwiegend Einfamilien-
häuser, sowohl für Familien
als auch kleinere und barrie-
refreie für Ältere. Möglich
sei zudem, dass auch verein-
zelt Mehrfamilienhäuser ge-
baut werden. In der nächs-
ten Ratssitzung soll der Plan
auf den Weg gebracht wer-
den. Bein: „Wir bemühen
uns, dass das Baugebiet
möglichst schnell freigege-
ben werden kann.“ nis
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